
Staunen 
 

Vor Gericht, 
auf hoher See 
und in Prüfungen 
ist Gott einziger Halt*   *und in Exerzitien! 

Das versteh einer! 

Er, der Richter, 
der anklagt und bohrt. 
Guter Cop. – Böser Cop. 
Bis es da ist: das Geständnis. 
 von Freude, 
 Leid und Liebe. 
 in Sehnsucht, 
 Wut 
 und Verwirrung. 
Exerzitien: meine Wahrheit vor Ihm. 

Er, der Kapitän, 
der manövriert: 
durch Gebirge von Wellen; 
Wände aus Regen 
und tosenden Sturm. 
 Steuerbord! Hard Backbord! 
 Schlagseite! 
 Alle Mann von Bord! 
 und direkt wieder ab an Deck! 
Exerzitien: das Vertrauen in Ihn. 

Er, der Lehrer, 
die schwersten Prüfungsaufgaben 
Mit dem wenigsten Lernstoff, 
zwei blinde Augen bei Spickern 
und ein Donnerwetter, wenn man sich selbst bescheißt. 
Exerzitien: Sein Lehrstück für mich, jeden Tag ein neuer Akt. 

Gott, der einzige Halt: 
Kläger, Anwalt und Richter. 
Hart und nicht nett, aber fair! 
Sturmesbraus, Wasserwand und Kapitän. 
Lehrer und Schüler. 
Wer vor Ihm Bestand hat, mit Ihm im Bund ist, liegt richtig. 

Mich ihm ganz überlassen: werd‘ ich’s je können? 
Gott voll und ganz vertrauen… 
wohl nein… 
ABER ich will’s jeden Tag neu lernen! 

Abenteurer will ich sein. 
der beste Skydive, der höchste Bungy, 
die tiefste Schlucht: 
Gott ist der Richtige dafür. 
Dem Abenteurer vertrauen, 
in ewigem Staunen: 
das will ich lernen. 
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